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KMsrnIitt Jeitms .

Montag , 21 . März

Expedition : Karl Friedrich -Straße Nr. 14 (Fernsprechanschluß Nr. 154) , woselbst auch Anzeigen in Empfang genommen !»erden.
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 Jt 50 durch die Pos! im Gebiete der deutschen Postverwaltung, Bricsträgergebühr eingerechnet, 3 85

Einrückungsgebühr : die gespaltene Pctitzeile oder deren Raum 25 Briefe und Gelder frei .
Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegeben und es wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen.

1910

Grossberzogtum Kaden .
* Karlsruhe , 21 . März .

* Um die ohne persönliche Adresse zur Versendung kommen¬
den Briefsendungen , die sogenannten Ehiffrebiefe , vor der
Abholung durch Unbefugte zu schützen, werden vom 1 . April
ab die Postanstaltcn , die sich mit der Ausgabe von Briefen
befassen , auf Wunsch Postlagerkarten ausstellen . Die Aus¬
fertigung der Postlagerkarte ist am Schalter der Postanstalt ,
wo die Abholung der Briefe stattfinden soll , zu beantragen .
Die Postlagerkarten weisen eine vorgedruckte Nummer auf .
Briefe , die unter dieser Nummer mit dem Zusatze „Post¬
lagerkarte " und dem Namen der die Postlagcrkarte ausstcllcn -
den Postanstalt cingehen, z . B . Postlagcrkarte Nr . 47 Berlin
W . 8, werden nur demjenigen verabfolgt , der die vom Post¬
amte Berlin W . 8 ausgestellte Postlagerkartc Nr . 47 vor¬
zeigt. Die Postlagcrkarte hat Gültigkeit für die Dauer eines
Monats , vom Tage der Ausstellung ab bis ausschließlich dem¬
selben Tage des nächsten Monats . Ihre Gültigkeit kann
immer um je einen Monatszeitraum verlängert werden . Für
die Ausfertigung einer Karte , ferner für jede Verlängerung
der Gültigkeitsdauer wird je eine Gebühr von 25 Pfg . er¬
hoben . Eine Verpflichtung zur Lösung von Postlagerkarten
besteht nicht; cs können also auch Chriffrebriefe in seitheriger
Weise ohne jeden Ausweis bei den Postanstaltcn abgefordcrt
oerden .

Ferner loird im innern deutschen Verkehr für die Vcrsen-
nrng von Karten und Packeten mit Nachnahme die Benutzung
io» Nachnahmekarten und Packetadrcssen mit anhangender ,
>om Absender vorzuschreibendcr Postanweisung zugplasscn.
Derartige Formulare lverden zum Preise von 5 Pfg . für
.0 Stück bei den Postanstalten vom 1 . Juli ab zum Verkauf
>ereit gehalten werden . Es ist gestattet , die Formulare durch
>ie Privatindustrie Herstellen zu lasten und schon jetzt zu ver¬
senden. Musterformulare können in einigen Wochen bei
>eit Postanstaltcn eingeseheu und von Interessenten kostenlos
iczogen werden. Die Benutzung der neuen Formulare ist
«orläufig in das Belieben des Publikums gestellt. Vom 1 .
Zanuar 1911 ab werden zur Versendung von Packeten und
Karten mit Rachnahnie aber nur noch die Formulare mit
mhängender, vom Absender vorgeschriebener Postanweisung
Melassen werden.

P . (Verkauf von Scheckstempelmarken .) Nach einer der
Handelskammer Karlsruhe soeben von der Großh . Zoll -
ind Stenerdircktion zngcgangenen Mitteilung ist An-
rrdnnng getroffen worden, daß Schcckstempelmarken vom
I . April an bei sämtlichen Hauptstencrämtern nnd Fi -
lanzämlcrn (ausgenommen die Finanzämter Donan -
:schingen, Rastatt , Wertheim , Villingcn , Bruchsal und
Offenburg), bei dem Zollamte Waldshnt , bei den Untcr -
teuerämtern Herbolzheim, Weinheim , Donaneschingen,
Kastatt, Wertherm und Villingen sowie bei den Neben-
sollämtcrn Brtichsal und Offenburg zum Verkauf gestellt
vcrden .

* (Mitteilung aus der Stadtratssitznng . — Schluß .)
Das Großh . Bezirksamt hat den Stadtrat um eine
Äußerung darüber ersucht , ob nach seiner Airsicht zwecks
Beseitigung von Mißständen iin Bauhandwerk das Jn -
kraftsetzcu des 2 . Abschnittes des Reichsgesctzes über die
Sicherung der Bauforderungeu für Karlsruhe befürwor¬
tet werde . Der Stadtrat . ewpfiehlt mit Rücksicht darauf ,
daß sich die Wirkungen des Gesetzes iin voraus kaum über¬
sehen lassen , auch ein großer Teil der Nächstbeteiligten dem
Eesetz mit wenig Zuversicht gegeniibersteht, znirächst eine
ibwartende Stellung einzunehmen , bis sich die Ansichten
im Kreis der Beteiligten mehr geklärt nnd in anderen
Städten , die unter dem Banschwindel noch inehr zu leiden
haben als die hiesige , wenigstens einige Erfahrungen
über die Wirkuilg des Gesetzes gesammelt sind . —In einer
öffentlichen Versammlung der Organisationen der Ange¬
stellten im Gastwirtsgewerbe , des Karlsruher Wirtever -
cins und der Freien Gastwirtevereinignng Karlsruhe
lvurde eine Resolution gefaßt , worin die Stadtverwaltung
ersucht wird , im Anschluß an das . stüdt. Arbeitsamt eine
Jachabteilung für die paritätische Vermittlung von Stel -
ir» für alle im Gastwirtsgcwerbe beschäftigten Personen
Kl errichten . Der Stadtrat erklärt sich grundsätzlich be-
eeit , die Angliederung einer solchen Vermittlungsstelle
an den städtischen Arbeitsnachweis vorznnehnwn , sofern
die beteiligten Organisationen der Arbeitgeber und Ar¬
beitnehmer dieser Regelung zustimmen und sich verpflich-
teu ' stch der neuen Einrichtung gegebenenfalls zu bedie -
nen . Hierwegen soll zunächst mit den Organisationen
verhandelt werden. — Das städt. Straßenbahnamt hat
vln suinmarisches Projekt für die künftige Ausgestaltung
" s Straßenbahnnetzes , insbesondere für die Linien nach
vem neuen Hauptbahnhof , ausgcarbcitet . Tie Vorschläge

zunächst an die zuständigen Kommissionen zur Vor-
vatung. .— Dem Antrag der Schnlkommission cntspre-

, iverden die auf Beginn des Schuljahres 1910/11

beb s!s^ " ^vn 4 Stellen für Handarbeitslehrerinnen vor-
altlich der Genehmigung Großh . Kreisl'chulvisitatur

deil Vetvcrberiiincn Frida Lang , Emilie Reitter , Antonie
Bogt und Leonie Weiler übertragen . — Tie während des
laufenden Winters an den Volksschulen eingerichteten
städtischen Arbciterfvrtbildnngsknrse wurden am 17 . d .
M . geschlossen .

^
/Die Musikbilduiigsaustalt ) veranstaltet am Schluß des

73 . -Schuljahres die üblichen drei Konzerte im Museumssaalcam Montag , Dienstag und Mittwoch. Das ausgestellte Pro¬
gramm verspricht einen interessanten Einblick in die Lei¬
stungsfähigkeit der Schüler und in das künstlerische Streben
des Instituts . (Bergt . Inseratenteil .)
n

A (Mus dem Polizeibericht. ) Verhaftet wurden : ein
33 Jahre alter , lediger Elektrotechniker aus Eberfingcn und
ein 35 I . alter Tapezier aus Wolfartsweier , weil sie, um von
der Schwester des Technikers, einer Näherin , ein Darlehen von
300 M . zu erlangen , welches sie ohne Sicherheit nicht geben
wollte, auf der Sparkasse auf den Namen eines andern
3 M . anlegten , das Buch aus eine Einlage von 3000 M . fälsch¬
ten und dann als Sicherheit für das Darlehen von .300 M.
Hingaben . Später veranlagte der Elctrotechniker seine
Schwester, auf Grund eines gefälschten Briefes , von den
3000 M . ihr Darlehen von 300 M . abzuhcbcn , wobei der Be¬
trug und die Fälschung an den Tag kam.

X Baden, 20 . März . Die Deutsche Kunstausstellung
Baden -Baden 1910 ist am gestrigen Samstag in später
Nachmittagsstunde feierlich eröffnet worden . Als Ver¬
treter des Großh . Ministeriums der Justiz , des .Kultus
und Unterrichts war Geh. Obcrregicrnngsrat Ministcral -
direktor Dr . Böhm erschienen . Weiter lvaren anwesend
Geh. Hofrat Pros . Dr . von Oechelhaenser-Karlsrnhe ,
Geh. Rcgierllngsrat Lang , Oberbürgermeister Fieser ,
Bürgermeister Tr . v . Saint -George , Kurdirektor Graf
Vitzthum von Eckstädt von hier und viele geladene Gäste
nnd Freunde der Ausstellung. Auch viele auswärtige
Künstler waren erschienen , u . a . die Professoren HanS
Thorna , W . Trübner , H . v . Volkmann , F . Keller , G.
Schreyögg von Karlsruhe , Fritz Reiß ans Kirchzarten -
Freibnrg , G . Stoskops ans Straßbnrg , Emil Epple ans
München , Ang. Tcußer aus Düsseldorf . Nachdem sich
die Gäste im Saale versammelt hatten , nahm Herr Pro¬
fessor R. Eugelhoril von hier als Vorsitzender der Ans -
stellungsleitmig das Wort nnd richtete eine Ansprache
an die Anwesenden , in der er ausführte : „Tie Pforte »
unserer Ansstellimg öffnen sich heute znm zlveiten Male ,
um dem hiesigen Publikum sowie den hier weilenden
Fremden einen umfassenden Einblick in das deutsche
Kunstschaffen zu vermitteln . Wir sind nnserm Pro¬
gramme treu geblieben nnd haben auch in diesem Jahre
davon abgesehen , unserer Ausstellung einen internatio¬
nalen Charakter zu verleihen, lveil wir überzeugt sind ,
daß die ausländischen Besucher Baden -Badens ihre
eigene Kunst besser kennen als wir imstande sind, sic
ihnen vorzuführen nnd daß sic eher wünschen , mit der
ihnen fremden deutschen Kunst bekannt zu werden . Mit
einem Wort : Tie Aiisstellnngsleitnng ist sich darüber
klar geworden , daß gerade Baden -Baden der geeignete
Ort ist, um für die im Allslande viel gekannte deutsche
Kunst Propaganda zu machen . Das große Interesse für
unser Unternehmen seitens der Großh . Regierung und
seitens der städtischen Behörden erleichtert uns die Auf -
gabe in weitgehendster Weise , wofür wir auch von dieser
Stelle ans unseren schuldigen Tank anssprechen. Das
Allerhöchste Interesse aber , das unserer Veranstaltung im
letzten Jahre voll seiten Ihrer .Königlichen Hoheiten deS
Großhcrzogs lind der Großhcrzogin cntgcgengebracht
wurde, gab illls den stärksten Antrieb , auch in diesem
Jahre wieder alle unsere Kräfte zu vereiiligcn zur För¬
derung der guten Sache. Und so glaube ich im Sinne
Aller zu sprechen, wenn ich Sic aufsordcre , mit mir cin-
zustimnien in den Ruf : Unser erhabener Protektor , Seine
Königliche Hoheit der Großhrrzog lebe hoch ! " Nachdem
die Hochrufe verklungen waren , faild eine Besichtigullg
der Ausstellung statt, welche in ihrer Reichhaltigkeit auch
diesmal wieder für Künstler und Kunstfreunde viel des
Sehenswerten bietet und in der Tat ein schönes Bild von
dem Stande der deutschen Kunst gibt . — Die meisteir der
Teilnehmer vereinigten sich abends im Konversations -
Hause zu einem Festessen.

Stand der Rheiuregulierung in Elsaß-Lothringen.
■& . Straßbnrg , 19 . März .

Über die Rheinregulicrung auf der oberen elsaß -lothrin¬
gischen Baustrecke Sondernheim -Straßburg hat die Re¬
gierung denr Landesausschuß eine Denkschrift vorgelegt .
Von den auf der 1 . Teilstrecke von km 160,1 —152,0 vor¬

gesehenen 153 Werken fehlten am 31 . Dezember v . I . noch
24 , aus der 2 . Teilstrecke von km 152,0—146,6 von den
vorgesehenen Werken noch 31 ilnd auf der 3. Teilstrecke
von km 146,6—138,0 von den vorgesehenen 191 noch 86.
Tie 4. Teilstrecke von km 138,0—134,0 von der Jllmün -
dlmg bis Wanzcnali, konnte erst im Herbst 1909 in Angriff
genonimeil werden und hier sind 35 Werke voriges Jahr
noch fertig gestellt worden. Auf der 26 km langen Bau¬
strecke silld 9,85 km unailsgeballt . Tie verbaute Länge
von 16,15 km nmcht 62 Prozent der Gesamtlänge ans .
Perbrallcht wurden dazu 123 348 ebm natürliche Rhein -
bausteinc, 12953 cbm Betonsteine, 12 084 cbm grober
Füllkies , 935436 Stück Vierbändcrfaschinen und 230 753
kg Bindedraht .

Bei der Befahrung der Strecke durch die Regierungs -
komnlissioil der drei Uferstaaten, die vorgesehenermaßen
zweimal inr Jahre stattzufinden hat , ist im März v. I .
beschlossen worden, daß der im Regulierungsentwurf vom
Jahre 1906/7 vorgesehene Stand von 3,0 m am Pegel
voll Maxall unverändert beizilbehalten ist , daß aber anc
Pegel bei Straßburg der Wasserstand von 1,50 m statt
des früher festgesetzten vo >r 2,00 m für die Höhenlage der
Bauwerke maßgebend sein soll, nachdem schon vor Beginn
der Arbeiten auf der elsaß-lothringischen Baustrecke eine
Senkung der Wasserstände lmd der Sohle eingetretcn ist .
Nach der neuen Vereinbarung sollen die Grundschwellcn
sowohl auf der elsässischci, , wie auf der badischen Strecke
4 in unter diesem Wasserstande gu legen sein .

Tie Regiernngskomniission hat im Oktober v . I . fest -
gestellt, daß die Banarbeiten ain 1 . September p . I . aufder oberen 39,4 km langen elsaß -lothringischen Baustrecke
sich ans eine Stromlänge von 22 km erstrecken und anein¬
ander gereiht gedacht 13,8 km entsprechen . Ans der un¬
teren , 45,6 km langen badischen Baustrccke erstreckten sie
sich ans 23 km , die aneinander gereiht gedacht einer Strom -
längc von 15 km entsprechen . Auf der elsaß-lothringi¬
schen Banstreckc hat dabei das Fahrwasser auf einer
Länge von 13,4 km , auf der badischen auf einer Längevon 19,2 km die eutwurfsgemäße Lage eingenommen. Die
angestrebte Tiefe von 2,00 m bei Nicdrigwasserstand war
ans diesen Strecken überall vorhanden, dagegenwar die an¬
gestrebte Breite von 88 m ans der oberen und von 92 m
ans der unteren noch nicht überall erreicht . Hinsichtlichdes Unterschiedes zwischen der clsässischen und badischeil
Stromlänge wird bemerkt , daß die Umlngerring der Ge -
schiebcmasscn , weil das künftige Fahrwasser gegenüberdein bei Baubeginn vorhandenenTalweg gerade entgegen -
gesctzt verlaufen soll , Zeit erfordert. Oft bedarf es nureiner verhältnismäßig geringen Abwärtswanderung der
Geschiebebänke , um dem Talweg die ciitwnrfsgemäße Lage
zu geben . So wurde auf der 9 km langen elsaß- lothrin¬
gischen Banstrecke von der Truscnheimer bis zllr Gambs -
heimer Brücke noch iw letzten Viertel des Jahres der
Talweg von der Gambsheimer Brücke abwärts auf eine
Länge von fast 4 km in die Lage des angestrebten Fahr¬
wassers gebracht . Anzmrehmen ist, daß bis nächsten Win¬ter auch ans den übrigen Strecken die angestrebte Lagedes Fahrwassers in der Hauptsache erreicht sein wird .

Tie Regierilngskommission hat dann noch festgestellt,
daß sowohl mit der ans der elsaß - lothringischenBaustrecke
versuchsweise angewandten Willgerodtschen Bmiweise,lvie mit dem auf der badischen Baustrecke angewandteir
Honsellschen Baiisystein bisher befriedigende Erfolge er¬
zielt wurden . Die Ballwerke haben bis jetzt den Angrif¬
fen der Strömung gut widerstanden , auch dem Hochwasservom Juli v . I . Den Wunsch des Vereins zur Wahrungder Rheinschiffahrtsinteressen nach einer genügenden An¬
zahl voll Aufdreh- , Wende - iilld Ankerplätzen hat die Re¬
gierungskommission anerkannt und sich dahin geäußert ,daß im Interesse der Schisfahrt es unbedingt notwendigsei , auf der Strecke Straßburg -Sondernheirn 18 solcherPlätze vorzusehen. Zu dem Zwecke sollen an geeignetenStellcir einzelne Buhnen und Grundschwellen weggelassenwerden und die erforderliche Fahrwassertiefe nötigenfallsdurch Baggerung beschafft werden . Ein erheblicher Ein¬fluß auf die Gesamtkosten der Rheinreguliernng ist damitilicht verbunden.

Nach den bisherigen Erfahrungeil haben sich die Kostenfür cm Kilometer fertig regulierter Stromstrecke auf der
elässischen Bäustrecke auf M . 175 647 belaufen, währendim Kostenanschlag von 1901 M . 142 690 vorgesehen sind :die Überschreitung pro Kilometer beträgt also M . 32 957oder 23 Prozent und wird im wesentlichen durch die höhe¬ren Preise der Baustoffe , hauptsächlich der Steine und



Faschinen, sowie durch die höheren Löhne bedingt. In¬
teressant ist dabei, daß nach einer von der badischen Bau¬
leitung augestellten Berechnung die Anschlagskosten der
auf der badischen Bauftrecke in Angriff genommenen
Teilstrecke nicht überschritten wurden , weil dort die Bau¬
stoffe, insbesondere die Steine zu wesentlich niedrigeren
Preisen beschafft werden konnten als auf der elsässischen
Baustrecke .

Aus England .
(Telegramme.)

* London, 20. März . Das Reutersche Bureau meldet:
Eine große Bedeutung wird dem gestern abend veröffent¬
lichten offiziellen Communique beigelegt, in welchem er¬
klärt wird , daß die liberalen Einpeitscher eifrig bemüht
seien , Wahlvorbereitungen , besonders Vorbereitungen da¬
für zu treffen , daß sich Liberale um jeden Sitz bewerben,
den die Opposition inne hat . Man glaubt , daß die Re¬
gierung nicht länger mit der Möglichkeit rechnet , der ihr
entgegenstehenden Schwierigkeiten Herr zu werden, und
daß bald ein Appell an das Land erfolgt .

* London, 20 . März . Gestern fanden in Cardiff wei¬
tere Verhandlungen über ein neues Lohnabkommen zwi¬
schen den Kohlcngrubenbesitzern von Südwales und den
Vertretern der Bergarbeiter statt . Die Verhandlungen
wurden als resultatlos abgebrochen . Da kein Überein¬
kommen für weitere Versöhnungsverhandlungeu getrof¬
fen wurde , scheint ein Ausstand unvermeidlich, denn die
jetzt bestehenden Verträge laufen mit deni 31 . März ab .
Etwa 200 000 Bergleute von Südwales werden von dem
Ausstand betroffen, und außerdem eine große Zahl ande¬
rer Arbeiter . Man nimmt an , daß etwa eine Million
Arbeiter direkt oder indirekt in Mitleidenschaft gezogen
werden.

Ans Rußland .
(Telegramme.)

Die russisch-österreichische Annäherung.
--]> St . Petersburg , 20. März . Von unterrichteter Seite

wird bestätigt , daß die seit einiger Zeit zwischen Rußland
und Österreich-Ungarn gepflogenen Verhandlungen ,
welche die Wiederaufnahme normaler diplomatischer Be¬
ziehungen zwischen den beiden Staaten zum Gegenstände
hatten , gestern zu einein günstigen Abschluß gebracht wor¬
den sind . In den amtlichen Kreisen St . Petersburgs wird
das Zustandekommen dieser Verständigung mit lebhaf¬
ter Befriedigung ausgenommen. Die Nachrichten , daß
zwischen den beiden Kabinetten Vereinbarungen über die
Balkanangelegenheite » getroffen worden seien , sind unzu¬
treffend .

Die Pet . Telg .Ag. meldet : Nachdem der Meinungsaus¬
tausch zwischen dem Wiener und dem Petersburger Kabi¬
nett klar bewiesen hat , daß in der Balkanpolitik zwischen
Österreich und Rußland volle Übereinstimmung in den
politischen Grundsätzen herrscht , sind zwischen beiden Re¬
gierungen wieder normale diplomatische Beziehungen
hergestellt worden. Die kaiserliche Regierung hat von
Vorstehendem die anderen Kabinette durch ein Memoran¬
dum vom 20 . März in Kenntnis gesetzt .

Zwischenfälle in der Reichsdnma .
* St . Petersburg , 20. März . In der Reichsdnma er¬

klärte gestern während der Beratung des Etats der Un¬
terrichtsverwaltung Purischkewitsch , auf den russischen.
Hochschulen gäbe es nichts als Sittenverderbuis . Auf
der linken Seite entstand ein unglaublicher Lärm , der in
anhaltendes Geschimpfe zwischen der Linken und der Rech¬
ten überging . Der Sozialdemokrat Gegetschkori rief
Purischkewitsch „ Schurke" zu , der Extremrechte Timosch -
kin erwiderte den Ruf , worauf Präsident Fürst Wolkonsky
beide Abgeordnete für zwei Sitzungen auszuschließen be¬
antrage . (Stürmischer Beifall , Schmährufe im Zentrum ,
betäubendes Pultklappern links .) Mit den Stimmen
des Zentrums , der Nationalisten , der Kadetten und der
Progressisten wurden beide Abgeordnete auf zwei Sitzun¬
gen ausgeschlossen . Das Mitglied der Arbeitergruppe
Bullat erklärte von der Rednertribüne cm§ , daß er den
Worte » beistimme, welche von den Ausgeschlossenen ge¬
sagt worden seien , und unter fortdauerndem Lärm wurde
er auf Vorschlag des Präsidenten auf 13 Sitzungen aus¬
geschlossen. Purischkewitsch versuchte darauf , seine Rede
fortzusetzen , wurde aber von den Sozialdemokraten daran
gehindert , von denen einer nach dem andern erklärte ,
Purischkewitsch werde nicht reden. Einer nach dein an¬
dern wurde vom Fürsten Wolkonsky für eine Sitzung aus¬
geschlossen. Dagegen legte der Kadettenführer Miljukow
Verwahrung ein und erklärte , der Präsident bringe die
Duma in eine unmögliche und erniedrigende Lage. Des¬
wegen wurde auch er mit den Stinnnen des Zentrums
und der Rechten für eine Sitzung ausgeschlossen . Tie So¬
zialdemokraten fuhren fort , zu erklären, sie würden Pu -
rischkewitsch nicht sprechen lassen . Kadett Schingarew
erklärte , die gesamte Kadettenfraktion schließe sich der
Ansicht Miljukows an . Die Sitzung wurde unterbrochen.
Als nach Wiedereröffnung Purischkewitsch abermals die
Rednertribüne betrat , wurde er von furchtbaren! Lärm
empfangen . Ein Sozialdemokrat schrie : Wir werden Pu¬
rischkewitsch nicht reden lassen . Er wurde voin Präsiden¬
ten für zwei Sitzungen ausgeschlossen . Unter betäuben¬
dem Geschrei und dem Gekrache zerbrechender Pulte ver¬
las darauf Purischkewitsch etwas voni Blatt , während die
Rechte die Tribüne unidrängte , um hören zu können.

Nachdem Purischkewitsch zu Ende gelesen hatte , warf er
das Blatt den Stenographen zu und verließ unter lär¬
mendem Beifall der Rechten und dem Geschrei der Lin¬
ken die Tribüne . Sodann ging die Duma zur Tages¬
ordnung über .

B o m Balkan .
(Telegramme.)

* Konstantinopel , 21 . März . In die Leibgarde des
Sultans werden künftig auch christliche und jüdische
Rekruten eingestellt.

* Sofia , 20. März . Infolge der Ruftschuker Ereignisse
verhandeln die Nationalisten , die progressiven Liberalen ,
die radikalen Demokraten und die Sozialisten iiber die
Bildung eines oppositionellen Blockes.

* Sofia , 21 . März . Ter König und die Königin sind
gestern abend nach Konstantinopel abgereist. — Die auf
gestern abend einberufene Protestversammluug wegen
der Ruftschuker Vorfälle ist ohne Zwischenfall verlaufen .

* Belgrad , 20. März . Ter König von Serbien trat
heute vormittag in Begleitung des Ministerpräsidenten
und des Ministers des Äußern die Reise nach Petersburg
an . Bei der Abfahrt des Zuges brach das auf dcru
Bahnhof zahlreich versannnelte Publikum in stürmische
Ziviorufe aus . Tie Route für die Fahrt König Peters
von Petersburg nach Konstantinopel ist neuerdings dahin
abgeändert worden , daß sich der König nicht über Bel¬
grad , sondern über Moskau , Kiew und Reni .donauauf -
wärts bis Somovit und sodann über Sofia nach Kon¬
stantinopel begeben wird . Für die Tauer des Aufent¬
haltes des Königs Peter außerhalb des Landes ist ver-
fassungsinäßig dem '' Kronprinzen Alexander Königsge¬
walt übertragen .

* Athen , 20 . März . In der Nähe von Larissa ver¬
suchten Bauern einen Eiscnbahnzng anzuhaltrn , wurden
aber von Militär daran gehindert . Das Militär niachte
von der Waffe Gebrauch, wobei fünf Bauern getötet und
fünfzehn verwundet wurden . Ungefähr 100 Bauern
zogen darauf unter Lärmen nach Larissa, wo Kavallerie
sie auseinandertrieb ) dabei erlitten zwei Offiziere Ver¬
letzungen.

Marokko .
. (Telegramm. ) •. . ;i

' Paris , 2tz. März . Minister des Äußern Pichon hat
gestern den Ministerpräsidenten Briand von dem Abschluß
des französisch - marokkanischen Anleiheabkominens in
Kenntnis gesetzt. — General d 'Amade, der vor sechs Mo¬
naten wegen abfälliger Äußerungen über den spanisch¬
marokkanischen Feldzug zur Disposition gestellt worden
war , ist zum Komniandeur der 9 . Infanteriedivision er
nanut worden.

* Madrid , 21 . März . Tie Regierung beabsichtigt , eine
Anleihe von 50 bis 60 Millionen ,̂ iir Deckung der Kosten
der Marokkoexpedition aufzunehmen.

* Paris , 21 . März . Wie aus Fez unterm 17. d . M . gc-
meldte wird , wird zurzeit bei den Zemmurs der heilige
Krieg gegen die Franzosen gepredigt , die wegen der Er¬
mordung des Leutnants Meaux in das Gebiet der Zaers
eingerückt sind .

Weiteste Wcrchvrchten und Iekegrumrne .
* Berlin , 20 . März . Reichskanzler von Bethmann -

Hollweg ist gestern abend 9 Uhr nach Rom abgereist.
* Rom, 20 . März . Die Blätter begrüßen den Reichs¬

kanzler von Bcthmann -Hollweg mit herzlichen Worten .
„Gironale d 'Jtalia " heißt den Reichskanzler, der komme
um dem König zu huldigen und die Regierungsvertreter
persönlich kennen zu lernen , willkommen. Ter Reichs¬
kanzler , der die Politik einer großen Nation leite , habe
das Verdienst, die italienisch-deutschen Beziehungen wie
sein Vorgänger Fürst Bülow gepflegt zu haben. . Man
könne ihn daher zu de» Freunden Italiens zählen.
„ Corriere d 'Jtalia führt die Auslassungen des Grafen
Kanitz im Reichstag über den Dreibund an uird fügt
hinzu, daß diese vorn Reichstag mit Beifall aufgcnom-
men worden seien . Das Blatt schließt sich diesein Bei¬
fall an und begrüßt den Reichskanzler als willkommenen
Gast.

Rom , 20. März . Die Deputiertcnkammer setzte ge¬
stern die Beratung über den Gesetzentwurf betr . Schiff¬
fahrtssubventionen fort . Mariueminister Bettolo befür¬
wortete eingehend die Vorlage und erntete mit seinen Aus¬
führungen , namentlich ani Schlüsse seiner Rede, im Zen¬
trum und auf der Rechten , lebhaften Beifall , an deni sich
auch die Tribünenbesucher beteiligten . Die Beifallsbe-
zeugüug wiederholte sich , als der Minister den Saal ver¬
ließ . Sodann vertagte sich das Haus .

■' Rom, 20. März . Wie das Giornale d 'Jtalia meldet,
hat die in Turin lebende Herzogin -Witwe von Genua
einen Schlaganfall erlitten . Ihr Befinden flößt große
Besorgnis ein.

* Kairo , 20. März . Prinz und Prinzessin Eitel Fried¬
rich von Preuße » sind von Luxor nach Assnan abge¬
brochen .

* Albany (Staat Newyork) , 21 . März . Die zwischen
dem Präsidenten Taft und den : kanadischen Finanzmini -

stcr stattgehabte Besprechung über die Tariffrage hat zu
keinem Ergebnis gefühxt. Die Frage bleibt tveiter Ge¬
genstand freundschaftlicher Verhandlungen .

* Cincinnati , 20 . März . Tie Vereinigten Bergleute
von Amerika haben dem Lohnkouritee der Fettkohlenfelder
der Zentralstaaten die Erinüchtigung erteilt , unter allen
Bedingungen eine Einigung mit den Bergwerksbesitzern
herbcizuführen , nur dürfe auf die Forderung nach einer
Lohnerhöhung nicht vollständig verzichtet werden . Dieser
Beschluß ebnet den Weg zu einem Üboceinkommen.

* Washington , 20. März . In der gestrigen Sitzung des
Repräsentantenhauses herrschte große Erregung , da für
die Entscheidung über -den von den Demokraten und einer
großen Anzahl dein Sprecher feindlich gesinnter Republi¬
kaner gestellten Antrag aiif Ernennung einer Kuniniission
zur Abänderung der Geschäftsordnung , der der Sprecher
nicht angehören dürfe , zu erwarten stand. Zunächst ver¬
las der Sprecher Cannon einen Antrag , in dem die eben
genannte Resolution als geschäftsordnungswidrig bezeich¬
net wurde . Hierauf appellierte der Einbringer dieser
Resolution an das Haus und ein Anhänger des Sprechers
stellte demgegenüber den Antrag , iiber die Resolution zur
Tagesordnung überzugchen.

' Er wurde jedoch uieder-
gestimmt, da sich 36 Republikaner den Demokraten an¬
schlossen . Der Appell an das Haus fand sodann eine lln -
terstützung von 182 Stimmen , denen nur 160 republika¬
nische Stiiumen gegeniiberstanden. Da das Ereignis vor-
ausznsehen war , so reagierte das Haus nur mit geringem
Beifall . — Die Bedeutung dieser Abstimmung liegt darin ,
daß Cannon und seine seit sieben Jahren unwidersprochen
geübte Geschäftsführuilg zum ersten Male eine Nieder¬
lage erlitten hat . Ebenso sind die Republikaner durch das
Zusanimengehen einer großen Anzahl ihrer Anhänger
mit den Demokraten in eine kritische Lage gekommen .
Das Hans nahm schließlich niit 193 gegen 163 Stimmen
den Antrag auf Einsetzung einer Kommission zur Ände¬
rung der Geschäftsordnung unter Ausschluß des Sprechers
an . Darauf teilte der Sprecher mit , daß er sein Amt
iiicderlegeu wolle . Als hierauf ein Demokrat den Antrag
stellte , das Sprecheramt für vakant zu erklären und den
Sprecher abzusetzcn, kam es zu stürmischen Auftritten .
Ter Antrag wurde abgelehnt .

WerscHreSenes.
Berlin , 20 . März. Der Reichstagsabgeordneteund Schrift¬

führer des Reichstags, Dr . '
.Hermes, - Direktor des Berliner

Aquariums, ist gestern nachmittag plötzlich gestorben .
Halle, 21 . März. Gestern fand eine zahlreich besuchte Ver¬

sammlung mitteldeutscher Privatbeamter statt . Die nach
einer Rede des Reichstagsabgeördneten Stresemann einstim -
mig angenommene Resolution erklärt , daß die von Staats¬
sekretär Delbrück abgegebenen Erklärungen große Beun¬
ruhigung unter den Privatbeamten herborgerufeu hättest
und fordert das ReichZamt des Innern auf , ein Privätbeam-
tenversicheruugsgesetz auf Grund der zwei Regierungsdenk¬
schriften , noch in dieser Session vorzulegen.

Koburq, 20. März. Der Intendant des Höftheaters, Frei¬
herr v. Meyern-Hohcnbcrg , ist heute früh an den Folgen der
Influenza gestorben .

Kiel, 20, März. Auf der Kaiserlichen Werft wurde durch
Anschlag - bekannt gemacht , daß den wegen Arbeitsmangcl in
Kündigung stehenden Arbeitern Gelegenheit gegeben sei , bei
der Vulkanwerft, Abteilung Hamburg, einzutreten. Es han¬
delt sich um mehrere hundert Arbeiter aller Ressorts.

Paris , 20 . März. Die Agencc Habas meldet , die Nachricht
zwischen der deutschen und französischen Regierung sei es
bezüglich des Bogesendurchstichs über die Möglichkeit der Aus¬
führung eines bestimmten Projektes zu einer Einigung" ge¬
kommen , sei unbegründet und erklärt , daß die zuständigen
Ministerien immer noch mit der Prüfung der neun vorlie¬
genden Projekte beschäftigt seien .

London, ' 21 . März. Der Passagierdampfer „Conncmara"

der Nordwestbahngesellschaft , der mit 28 Passagieren nach
Hclghead fuhr, ist in der Nacht mit dem britischen Dampfer
„Marquis of Buth" zusammengestoßen . Der Unfall ereignete
sich in der Höhe von Skerry bei den Klippen . Der „Marquis
of Buth" sank in vier Minuten . Die Besatzung wurde auf
die „Connemara" gerettet.

Bo » der Luftschiffahrt.
Leipzig , 21 . März. Gestern nachmittag führte der Aviatiker

Grad - auf dem Leipziger Sportplatz zwei, wohlgelungene
Flüge von etwa 4 Minuten aus . Bald darauf stieg er von
neuem auf . Nach 4ö Sekunden senkte der Apparat sich plötz¬
lich und blieb in einer Baumkrone eines Gehölzes hängen .
Grade blieb unverletzt . Der Apparat, der erheblich beschädigt
ist , wurde nach kurzer Arbeit geborgen .

Literrcrtuv.
* Tie Franzosenzeit in deutschen Landen 1806—1815 ,

Wort und Bild der Mitlcbenden, hcrausgcgebcn von Dr . Fr .
Schulze. Lsg . 1 (18 Lsg . ü 1 Mi) .

' Leipzig, R . Voigtländers
Verlag. Zeitgenossen selber ergreifen in diesem Buche das
Wort , um von Dingen zu erzählen, die sie erlebt und au
denen sie mitgcarbeitet haben . Aus allen Lagern hat der Her¬
ausgeber Stimmen zusammengctragcu und in deren Aus¬
wahl historisches Verständnis bewiesen. Was dem Buche aber
einen besonderen Reiz . und rechte Zeitsarbe verleiht, das ist
der zeitgenössische Bildcrschmuck von kulturhistorischem Wert,

auf dessen Auswahl und gute Reproduktion große Sorgfa>t

verwendet worden ist.
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(in Vertretung von Julius Katz ) Adolf Kersting , Karlsruhe .
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Ausstellung moderner tCleläerstoke
G20I

Sie finden bei uns die enorme Auswahl des Spezialgefchäfts,
die richtigen Qualitäten und [ehr billige prelle.

!
I
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einzigste mitte Selters , non
" '

Heilkraft , Heruorrao. Hnpittel
^ welches von allen Brunnen mit Zelters¬

in Fällen von
Katarrhen der Schleimhäute und L bei fieberhaften Zuständen und bei

o Lungentuberkulose, "
m ferner einNamen , nur so wie es der Quelle Atmungsorgane . ” fer^ r ehr

^
! A kll AU !<

entfließt , gefüllt und versandt wird ; KÖnigl . Selters mit heißer Milch . von. unerreichtem Wohlgeschmack .
Unter strengster Kontrolle der König !. Staatsregierung In rein natürlichem Zustande gelullt . — Zur Vermeidung non Irrtümern achte man genau au! den Namen „Königl. Selters“

. E .soi

A .dolf Lindenlaub
Kaiserstraße 191 Rabattmarken

weich und steif

neue Formen und Farben

Unter Dem Protektorat Tr . KSiftgl. Hoheit des Großherzogs.

Drei Konzerte
------ am Schluß des 73 . Schuljahres . —
Montag den 21 . März ]
Dienstag den 22. März \ jeweils nachmittags 4 Uhr.
Mittwoch den 23. März I

Der Eintritt steht allen Interessenten frei. Es wird gebeten, diese An¬
zeige als Einladung betrachten zu wollen. G248

Geschw . Maisch
Spezialgeschäft in Kaffee , Tee, Schokolade , Kakao etc. etc.
Telephon 1985 KaiserstraBe 161 Eingang Ritterstr.

vis-ävis dem Spielwarengeschäft des Herrn Doering
empfehlen in reicher Auswahl

Osterhasen =
und G202

Ostereier
in Schokolade , Fondants , Marzipan ,
Croquant , feinste gefüllte Dessert - Eier ,1
Osterkörbchen und
Attrappen etc . etc .

ftp *
Mitglied des Rabatt-Spar-Uereios.

M. 2000 W.. ferner noch 1 Pferd
1 Wagen und viele mittleren

winne kamen aus der Donau -
^ wOer Lotterie an unsere werte
löit werden sofort einge-
U1L. . L

^ nächstspielend empfehle jetzt» rnberger ä 3.— M . Berliner . Mül -
ber». Maimarkt ä 1 .— M . , Tri -

^0 Pf . , bei mehr billiger ,ne andern genehmigten Lose .

raße 11/15 Karlsruhe.

Bürgerliche Rechtsstreite.
Öffentliche Zustellung einer Klage.
G . 186.2.1. Nr . 2930. Achern . Die

ledige minderjährige Katharina
Schmitt in Bruchsal, vertreten durch
ihren Vater Christian Schmitt ,
Schrankenwärter zu Bruchsal, Pro¬
zeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt
Rees in Achern , klagt gegen den
Kellner Ludwig Peter Gerber , früher
zu Achern . zurzeit an unbekannten
Orten , auf Grund seiner Unterhalts¬
pflicht, mit dem Anträge auf Ver¬
urteilung des Beklagten zur Zahlung
von 88 M . nebst 4/o Zins vom Klage¬
zustellungstage an .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amtsge¬
richt zu Achern auf

Dienstag den 10 . Mai 1919,
vormittags 10 Ahr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Achern , den 16. März 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Christ, Gr . Amtsgcrichtssckretär.

Öffentliche Zustellung einer Klage.
G .125.2 . Nr . 6243 . Freiburg .

Kaufmann Otto Hackenjos , Johann
Hackenjos und Julius Beit in Frei¬
burg i . Br . , Prozeßbebollmächtigt : :
Rechtsanwälte Weil und Kasselvitz in
Freiburg i . B., klagen gegen Alfred
Steiert , früher zu Straßburg , jetzt
an unbekannten Orten , auf Grund
der Behauptung , dem Beklagten stehe
an seinem Grundstück Lgb .-Nr . 398 in
Littenweiler eine Eigentümcrgrund -
schuld zu in Höhe von 2704 M ., welche
durch das Kaiser!. Amtsgericht Stratz -
burg zugunsten des kläg . Anspruchs
an den Bell , von 765 M . 68 Pf . ge¬
pfändet und den Klägern zu je V»
überwiesen sei laut Eintrag im
Grundbuch mit dem Anträge durch ein
gegen Sicherheitsleistung vorläufig
vollstreckbares Urteil , den Beklagten
zu verurteilen , zugunsten der kläger.
Forderung von 765 M . 68 Pf . die
Zwangsvollstreckung in sein Grund¬
stück Lgb .-Nr . 398 Gemarkung Litten¬
weiler zu dulden.

Die Kläger laden den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die 1. Zivilkammer
des Großherzoglichcn Landgerichts zu
Freiburg auf

Freitag , den 27. Mai 1910 ,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg , den 12. März 1910 .
Fehrenbach,

Gerichtsschrciber Gr . Landgerichts .

Konkursverfahren.
G .221. Nr . 4121 . Billiugen . Das

Großh. Amtsgericht hier hat unterm
Heutigen folgendes erlassen:

Beräußerungsverbot .
Nachdem die Eröffnung des Kon-

kurses über das Vermögen des Kauf¬
manns I . G. Weißer in St . Georgen

von Gläubigern beantragt , dieser An¬
trag auch zugclasscn worden ist, wird
zur Sicherung der Vcrmögcnsmassc
dem Gcmcinschuldner und dessen An¬
gehörigen jede Veräußerung , Ver¬
pfandung und Entfernung von Be¬
standteilen der Masse hiermit unter¬
sagt.

Villingen , den 17 . März 1910.
Gcrichisschreiberci Gr . Amtsgerichts.

Bernaner ,
Großh . Amtsgerichtssekrctür.

Konkurseröffnung .
61 .254 . Nr . 4233. Villingen. Über

das Vermögen des Kaufmanns I . G.
Weißer in St . Georgen wurde am
20. März 1910 , vormittags 9% Ubr.
das Konkursverfahren eröffnet , da der
Gcmeinfckuldncr seine Zahlungen
eingestellt hat .

Rechtsanwalt Schloß hier wurde
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursfordcrungen sind bis ;23. April 1910 bci dem Gerichte an -
zvmclden . .

Es wurde Termin anbcrauint vor
dem diesseitigen Gerichte zur Be¬
schlußfassung : Über die Beibehaltung
des ernannten , oder die Wahl eines
andern Verwalters , sowie über ine
Bestellung eines Gläubigerausschußes
und eintretendenfalls über die in 8
132 der Konkiirsordnung bczcichncten
Gegenstände auf :

Dienstag de» 19 . April 1910,
vormittags 10 Ahr,und zur Prüfung der angcmcldetcn

Forderungen auf :
Dienstag den 10. Mai 1910,

vormittags 10 Uhr.
Alle » Personen , welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben , oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind, wird aufgegcbcn,
nichts an den Gemeinschnldncr zu
verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den Forde¬
rungen , für welche sic aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen , dem Konkursverwal¬
ter bis zum 5. April 1910 Anzeige
zu machen .

Villingen , den 20. März 1910.
Gcrichtsschrciberei Gr . Amtsgerichts :

(?. Bernaner ,
Großh . Aintsgerichtssekrctär .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Aufgebot.

E .228 .2.1 . Nr . 3882. Wnldshut.
Josef Weißeubergcr in Matzingcn,Kt. Thurgau , Schweiz, hat bean¬
tragt , die verschollenen

1 . Leopold Weißeubergcr , geboren
20 . September 1859 in Wutöschingen ,2. Albertina Weitzenberger, ge¬boren 18. Juni 1862 in Wutösckingen,zuletzt wohnhaft in Wutöschingcn, fürtot zu erklären .

Die bezcichneten Verschollenen wer¬
den aufgefordert , sich spätestens in
dem ans :

Mittwoch den 9. November 1910,vormittags 9 Ahr,
vor dem Amtsgericht Waldshut an-
beraumten Aufgcbotsternnn zu mel¬
den, widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird .

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod der Verschollenen zuerteilen vermögen , ergeht die Auf¬
forderung , spätestens im Aufgebots¬
termin dem Gericht Anzeige zumacken.

Waldshut , den 17. März 1910.
Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts :

Kaufmann .

Strafrechtspflege .
Ladung.

G .10 .3 J . -Nr . 11473. Tab . E . T.Nr . 40. Heidelberg.
1 . Karl Friedrich Ludwig Ludwig,

geb. am 8 . August 1887 in Heidelberg,
zuletzt wohnhaft in Heidelberg zur¬zeit in Amerika,

2 . Albert Rehbergcr, geb . am 9.
November 1887 in Heiligkreuzsteinach,
zuletzt wohnhaft in Heiligkreuz¬
steinach, zurzeit in Amerika,3. Wilhelm Karl Theodor Schricder ,
geb. am 31 . Januar 1885 zu Heidels
bcrg, zuletzt . hier , wohnhaft , zurzeitin London ,

1 .
4 . Joseph Grofitinstli . geb . am 19,

März 1878 an Mannheim , zuletzt in
S,ns .hemi wphnhqft zurzeit . m
Amerda .

u . Heinrich Karl v>orrmauit . gcv
ctm 13 . Augu,t l88o zu Mannheim ,
zuletzt m Hel de Werg wohnhaft , zur¬
zelt tn Amerika .

b, Julius Heinsheimer . geb. am
1 . Februar 1886 zu Eppingen , zuletztin Uppingen wohnhaft, zurzeit in
rlmcnta .

j , .Kurl Theodor Mcvgcr . gev . mir
, . Februar 1887 zu Mühlhausen .Anit Wiesloch , zuletzt ■ wohnhaft tit
Muhlhauien , zurzeit in Amerika . '

8 . Tyeopml Bmteie . gcv . am 13 .
^iDriL » 1887 an fShhiiirtPH -»i . r rt+,A i «
Eppingen wohnhaft, zurzeit inAmerika, werden beschuldigt , als
Wehrpflichtige in der Absicht , sich demEintritte in den Dienst des stehendenHeeres oder der Flotte zu entziehen ,ohne _ Erlaubnis - bct § Bundesgebief
verlassen oder nach erreichtem mili¬
tärpflichtigen Alter sich außerhalb des
Bundesgebiets aufqehalten zu haben
Vergehe » gegen § 140 Abs . 1 Nr . :R.Str .G.V

Dieselbe . , werden auf
Dienstag den 3. Mai 1910 ,vormittags 9 Ahr,vor die Strafkammer des Großh .

Landgerichts Heidelberg zur Häupt -
verhandlung geladen .

Bei unentschuldigtcm ~Ausbleiben
loerden dieselben auf Grund der nach
8 472 der Strafprozetzordnung von
den Zivilvorsttzendcn der Ersatzkom¬
missionen zu Heidelberg, Mannheim ,Eppingen und Wiesloch über die der
Anklage zugrunde liegenden Tat¬
sachen ausgestellten Erklärungen ver¬urteilt werden .

Heidelberg , den 7. März 1910.
Großh. 1 . Staatsanwalt :

Sebold.

Vermischte Bekanntmachungen«

« Illtz-MlstMIlW.
Dienstag , den 22 . März d . I ., vor¬

mittags 10 Ahr, loerden die nach¬
stehenden auf Grundstück Lgb . -Nr . 427 ,Gewann Eschwinkel , Gemarkung
Karlsruhe , befindlichen Gebäude anOrt und Stelle öffentlich zum Ab¬
bruch versteigert: '

1 . Windmühle mit Pumpwerk und
eisernem Wafferrescrvoir von zirka7 chm Inhalt .2. « chuppen nebst zwei Pflanzcn -
raumen mit Glasbedachung.Tic Bedingungen liegen auf unse¬rem

^ Bureau Ettlingerstraße Nr . 39,3. Stock, zur Einsicht auf .
Zusammenkunft am Vcrsteigcrungs -

tage bci der Wirtschaft zum Lauterseean der
^ stberführung der Ettlinger¬

straße über den Rangicrbahnhof .
Karlsruhe , den 16 . März ' 1910.Großh. Bahnbauknspektion II .



Aentral -Handels-Reaister für das Grotzherzogtum Bade«.
Bade» . 65 .103

Zum Handelsregister Mt A , Band
1 , O . - Z. 285 — Firma Nagel und
Menz in Baden — wurde eingetra¬
gen : Die Gesellschaft ist aufgelöst ;
die Prokura der Gotttieb Menz Ehe¬
frau , der Karl Nagel Ehefrau und
des Karl Nagel jr . ist erloschen . Das
Geschäft ist mit der Firma auf Büch¬
senmacher Karl Nagel jr . in Baden
übergegangen . Der Hofbüchsenmacher
Karl Nagel Witwe Karolina gcb .
Batschari in Baden ist Prokura er¬
teilt .

Baden , den 11 . März 1910.
Großh . Amtsgericht .

Brette » . G .164
I . Zu O . -Z . 94 des Handelsregisters

Abt. Ä , Band I , betr . die Firma Leo¬
pold Wolf in Breiten , wurde einge¬
tragen :

Nr . 2 . Die Firma ist erloschen .
II . Zu O . -Z . 147 bcg Handels¬

registers Abt. A, Band I , betr . die
Firma Leopold Koppel in Breiten
wurde eingetragen :

Nr . 2. Die Firma ist erloschen .
Breiten , den 11 . Mürz 1910.

Großh . Amtsgericht.

Bruchsal. 65.165
Im Handelsregister A , Band II ,

O .-Z. 54 , wurde zu Firma Schles-
fiilgcr & Go . in Bruchsal eingetragen :
Der Ort der Niederlassung ist nach
.Karlsruhe verlegt .

Bruchsal, den 14 . März 1910 .
Grösst). Amtsgericht II .

Bruchsal. G.252
Im Handelsregister A , Band I ,

O .-Z. 259 , wurde zu Firma Schräg
und Heinsheimer in Bruchsal einge¬
tragen : Leopold Heinsheimer ist
durch Tod aus der Gesellschaft aus -
geschieden .

Bruchsal, den 16. März 1910.
Großh . Amtsgericht II .

Donaueschingen. G .166
Nr . 4578 . Ins Handelsregister

tvurde zur Firma „Union block
Company, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Furtwangcn , Filiale
Donaueschingen", heute eingetragen :
Der seitherige Liquidator Hermann
Feigenbaum in Furtwangcn wurde
durch Gesellschastcrbcschluß vom 12.
Januar 1010 seines Amtes enthoben;
Fabrikant Jakob Fcllhcinicr in Furt -
Wangen tvurde zum Liquidator er¬
nannt . Der Liquidator Heinrich
Kommcrt hat sein Amt nicdergclegt .

Donaueschingen, 15 . März 1910 .
Großh . Amtsgericht l .

Donaueschingen. G .107
Nr . 4215 . Ins Handelsregister

wurde zur Firma Eonftantin Welte,
Mundelfingen , eingetragen als Nr . 4 :
Tie Eintragung des Firmenüber -
gangs auf Clara Welte und Constan-
tin Welte III ist irrtümlich erfolgt .
Die beiden Eintragungen tverden da¬
her von Amts wegen gelöscht . Als
Nr . 5 : Die Firma ist erloschen .

Donaueschingen, 15 . März 1910 .
Grösst). Amtsgericht I .

Emmendingcn . G .2L9
In das Handelsregister II O .-Z . 8

— Mech . Wollweberei Denzlingen , G.
ui . b . H. » in Denzlingen — wurde
eingetragen : Geschäftsführer Ema -
nucl Marx in Freibnrg ist seiner
Stellung als solcher enthoben.

Emmendingen , den 10. März 1910 .
Grösst . Amtsgericht I .

Genaenbach. . G .63
Nr . 1421 . Im Handelsregister A.

Band I O .-Z . 92 wurde bei Firma
Sally & Ferdinand Lehman» , Cigar¬
renfabrik in Gengcnbach, eingetragen :

Die Firma ist in „ Schwarzwälder
Tabakmannfaktur Diersburg Sallh
Lehmann & Cie. in Diersburg " itiit -
geäudert und der Sitz der Gesellschaft
von Gengcnbach nach Diersburg ver¬
legt . Inhaber der Firma sind : Sallh
Lehmann , Kaufmann in Diersburg ,
und Ferdinand Lehmann , Kaufmann
in Diersburg .

Gengcnbach, den 15 . Februar 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Gernsbach . - 65 .168
In das Handelsregister A wurde

heute unter O . -Z . 80 eingetragen :
Firma David und Lion Marx in
Gernsbach . Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschaft hat am 14 . März
1910 begonnen. Persönlich haftende
Gesellschafter sind : David und Lion
Marx , Viehhändler in Gernsbach.

Gernsbach , den 15. März 1910 .
Grösst . Amtsgericht.

Gernsbach . 65 .169
In das Handelsregister A O .-Z . 81

wurde heute eingetragen : Firma
August Lang in Gernsbach. Inhaber
der Firma ist : August Lang , Kauf¬
mann in Gernsbach. Ter Kaufmann
August Lang Ehefrau Elisabetha gcb .
Schmieder in Gernsbach ist Prokura
erteilt . (Geschäftszweig: Farbwarcn -
haudlung . )

6)crnsbach, den 15. März 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Gernsbach . G .179
Zu O . -Z . 82 des Handelsregisters

A wurde heute eingetragen : Firma
Wilhelm Rchm in Gernsbach . Inha¬
ber ist : Wilhelm Rehm, Baumeister
in 6!ernsbach. (Geschäftszweig: Bau -
geschüft .)

Gernsbach , den 16. März 1910 .
Großh . Amtsgericht .

Gernsbach. G .258
Zu O . -Z . 64 des Handelsregisters

A — Firma Buch - , Kunst-5 und Ver-
lagsdruckrrei Ferdinand Feber » Ver¬
lag des „Kur - nnd Fremdenblatt ",
Verlag des „Badeblatt ftir Hcrren -
alb" in Gernsbach wurde heute einge¬
tragen : Das Geschäft ist auf Buch-
druckcrcibcsitzer Ferdinand Fetzer
Witwe Karolina gcb . Birkle in Gerns¬
bach übergegangen ; diese führt die
Firma unverändert weiter .

Gernsbach, den 18. März 1910 .
Grosth. Amtsgericht.

Heidelberg. G .180
Zum Handelsregister wurde ein¬

getragen :
Abt. B Band I , O .-Z . 56 , zur

Firma „Deutsche Holzwarenfabrik
Wieblingen - Heidelberg, Gesellschaft
mit beschränkter Haftung " in Wieb¬
lingen . Adolf Hartenfels , Kaufmann
in Wieblingen , ist am 1 . Januar
1910 als Geschäftsführer ausgeschie-
den .

Abt. A Band III O . -Z . 142 zur
Firma „Heinrich Winter jr . Rachf."
in Heidelberg : Die Firma ist erlo¬
schen .

Abt. A Band III O . -Z . 289 Firma
„Max Meyer" in Heidelberg und als
Inhaber Max Meyer , Kaufmann in
Heidelberg, Akademiestraße 2. Ange¬
gebener Geschäftszweig: Schncidcrbe-
darfsartikcl en gros und en detail .

Heidelberg, den 16. März 1910 .
Großh . Amtsgericht II .

Karlsruhe . 65 .54
In das Handelsregister B Band II

O . -Z . 48 wurde zur Finna Wclt -
Kinematograph , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftnnq , Freibnrg , mit
einer Zweigniederlassung in Karls¬
ruhe , eingetragen : Durch Beschluß
der Gesellschafter vom 10. Februar
1910 ist der bisherige Geseltschafts-
vertrag abgeäudcrt bezw . neu gefaßt .
Fritz Karchcr, Kaufmann , Freiburg ,
ist als weiterer Geschäftsführer be¬
stellt.

Karlsruhe , den 11 . März 1010 .
Großh . Amtsgericht VI .

Karlsruhe . 6i .U0
In das Handelsregister B Band I

O .-Z . 50 wurde zur Firma Gesrll-
schaft für Patentladebalkrn mit be¬
schränkter Haftung in Karlsruhe ein¬
getragen : Die Bertretungsbefugnis
des 65eschäftsführers Max Heß ist
beendet, au dessen Stelle Paul Rißlcr ,
Techniker in Freudenstadt , als 6) e -
schäftsführer bestellt . Durch Beschluß
der Gesellschafter vom 1 . Marz 1910
wurden die KZ 1 und 2 des Gesell¬
schaftsvertrags geändert und demzu¬
folge der Sitz der Gesellschaft von
Karlsruhe nach Stuttgart verlegt.

Karlsruhe , den 11 März 1910 .
Großh . Amtsgericht VI .

Karlsruhe . 65 .111
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Band III O . -Z . 148 zur Firma

Oberrheinische Kaffeerösterei im Groß¬
betriebe Heinrich Fegcrt , Karlsruhe :
Adolf Lcnhard , _ Buchhalter , Karls¬
ruhe , ist als Prokurist bestellt .

Band IV O .-Z. 158 zur Firma
Gebrüder Ziegler in Bergzabern mit
einer Zweigniederlassung in Karls¬
ruhe unter der Firma Erstes Karls¬
ruher Dental -Depot Gebrüder Zieg¬
ler : Die Firma der Zweigniederlas¬
sung in Karlsruhe ist geändert in
Gebrüder Ziegler , Dental -Depot.

Karlsruhe , den 14. März 1910 .
Großh . Amtsgericht VI .

Karlsruhe . 65.171
In das Handelsregister B Band 11

O .-Z. 57 wurde zu Firma Ehcmisch -
technische Versuchsanstalt, Gesellschaft
zur Verwertung kriegstcchnischer Pa¬
tente — System Lang — mit be¬
schränkter Haftung , .Karlsruhe , ein¬
getragen : Durch Beschluß der Gesell¬
schafter vom 25 . Februar 1910 wurde
der Sitz der Gesellschaft nach Frank¬
furt a . M . verlegt und dement¬
sprechend der 8 1 des Gesellschafts-
Vertrags geändert .

Karlsruhe , den 15 . März 1910 .
Großh . Amtsgericht VI .

Karlsruhe . 65 .230
In das Handelsregister B , Band II ,

O .-Z . 59 , wurde zur Firma Ergon -
Kosmos, Aktiengesellschaft » Karlsruhe ,
eingetragen : Die Prokura des Paul
Würz , Karlsruhe , ist erloschen .

Karlsruhe , den 16. März 1910.
Großh . Amtsgericht VI .

Karlsruhe . G .246
In das Handelsregister B , Band I ,

O. -Z . 11 , wurde zur Firma Deutscher
Phoenix, Bersichcrnngs - Aktiengesell¬
schaft in Frankfurt a . M . mit einer

Zweignicderlaffung in Karlsruhe ein¬
getragen : Durch die Beschlüsse der
Generalversammlung vom 23. No¬
vember 1909 und des Aufsichtsrats
vom 22. Februar 1910 sind die §8
6 , 7, 8 , 9 , 10. 11 , 12, 13, 14, 15, 26,
80, 32, 86, 38, 89 und 40 und die
Schlußbestimmungcn des Gesellschafts-
Vertrags abgeäudcrt , der Gesellschafts-
Vertrag entsprechend diesen Beschlüs¬
sen neu gefaßt und mit einer neuen
fortlaufenden Nummernfolge der
Paragraphen versehen worden.

.Karlsruhe , den 18 . März 1910 .
Großh . Amtsgericht VI .

Krnzingc» . 65.231
Zum Handelsregister A , Band I,

O .-Z . 120 , Firma „Hermann Ochsner
Söhne , Kcnzntgeu," tvurde heute ein¬
getragen : Die offene Handelsgesell¬
schaft ist aufgelöst . Das Geschäft
wird unter unveränderter Firma von
dem früheren Gesellschafter, Kauf¬
mann Hugo Ochsner in Kenzingcn
fortgesetzt .

Kenzingcn , den 14 . März 1910 .
Großh . Amtsgericht .

Konstanz. 65 .55
Jir das Handelsregister wltrde ein¬

getragen :
Band 111 O .-Z. 40 Firma Friedrich

Faklcr , Kommanditgesellschaft in Kon¬
stanz.

An Stelle des Handelskammcr-
sekretärs Braun wurde Bücherrevisor
Rudolf Münster in Konstanz als Li¬
quidator bestellt .

Konstanz, den 11 . März 1910 .
Großh . Amtsgr Ach».

Konstanz. 65 .132
In das Handelsregister wurde ein¬

getragen :
Band I Seite 30 . Firina H. und

E . Fettig in Konstanz : Tie ofsene
Handelsgesellschaft ist durch den Tod
des Gesellschafters Heinrich Fettig
aufgelöst nnd in Liquidation getre¬
ten . Liquidator ist der seitherige Ge¬
sellschafter Eugen Fettig in Konstanz.

Konstanz, den 12 . März 1910 .
Großh . Amtsge eicht.

Lahr . 65 .232
Zum Handelsregister Abt. A, Band

I , wurde zu O .-Z . 294 bei Firma
. Leonhard u. Sternken in Lahr , offene
Handelsgesellschaft, eingetragen :

Tie Gesellschaft ist mit Wirkung
vom 12. März 1910 an aufgelöst. Das
Geschäft ist mit Aktiven und Passiven
mit Wirkung vom 12 . März 1910 aus
den bisherigen Gesellschafter Karl
Friedrich Leonhard in Lahr übcrgc-
gangcn , welcher dasselbe als Einzcl -
kausmaun unter der Firma „ Fritz
Leonhard " in Lahr tvciter betreiben
Ivird.

Lahr , den 16. März 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . G .V0
Zum Handelsregister A wurde

heute eingetragen :
1 . Band I , O .-Z . 189 , Firma „Ernst

Sigmann "
, Mannheim : Die Gesell¬

schaft ist mit Wirkung vom 15 . Sep¬
tember 1009 aufgelöst und das Ge¬
schäft mit Aktiven und Passiven tmd
samt der Firma auf den Gesellschaf¬
ter Friedrich Sigmann als alleinigen
Jnbaber übergegangen .

2. Band II , O .-Z . 167 , Firma
„A . Hoffman » Hofapothcke "

, Mann¬
heim : Die Firma ist crtoschcn .

3 . Baud VI , O .-Z . 36 , Firma
„N . Steiner & Eie." , Mannheim :
Otto Steiner , Mannheim , ist als
Prokurist bestellt .

4 . Band XIII , O . -Z . 5, Firina
„Norm Fabrik elektrischer Uhren
Nagel & Eie ." , Mannheim : Die Ge¬
sellschaft ist mit Wirkung vom t .
Januar 1010 aufgelöst und das Ge-
schäft mit Aktiven und Passiven i» id
samt der Firma aus den Gescllschaf -
tcr Karl Fischet als alleinigen In¬
haber übergegangen .

5 . 5Land XIII , O .-Z . 36 , Firma
„Max Schill" , Mannheim : Tic Firma
ist erloschen .

6 . Band XIII , O .-Z . 134, Firma
„Graphische Knnstanftalt Müller , Sic -
fert & Eie", Mannheim : Das Ge¬
schäft ist mit Aktiven und saint der
Firma von Pc^ il Müller und Michael
Siefcrt auf Hugo Sohn uiid Max
Sohn , beide Kaufmann in Mann -
hciin-Fendenhciin , übergegangen , die
es in offener Handelsgesellschaft wei -
terführen . Die Gesellschaft hat am
1 . März 1910 begonnen. Der Über¬
gang der in dem Betriebe des Ge¬
schäfts begründeten Verbindlichkeiten
ist bei dem Erwerbe des 65eschäfts
durch Hugo Sohn und Max Sohn
ausgeschlossen .

7 . Baud XIV . O .- Z. 192 : Firma
„Max Grombachcr", Mannheim , Mit¬
telstrahe 61/69 . Inhaber ist : Max
Grombachcr, Kaufmann , Mannheim .
Geschäftszweig : Eiscnhandlung .

8 . Band XIV , O .-Z . 193 : Firma
„Hofapotheke August Ball ", Mann¬
heim, C 1 , 4 . Inhaber ist August
Karl Ball , Apotheker , Mannheim .
Geschäftszweig: Betrieb der Hos-
apothekc. '

9. Band XIV , O, -Z . 194 : Firma
„Joannes Hildebrandt "

, Maimheim ,
Q 7, 15 . Inhaber ist : ' Johannes
Hildebrandt , Zivilingenieur , Mann¬
heim. Joharrnes Hildebrandt Ehefrau
Charlotte geb. Stickel, Mannheim , ist
als Prokurist bestellt , Geschäftszweig:
marinetechnischcs Bureau , Vertretung
verschiedener Werke, .

Mannheim , den 5 . März 1910 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . 65.91
Zum Handelsregister B , Baud 11 ,

O.-Z. 18, Firma „Oberrheinische
Versicherungs-Gesellschaft " in Mann¬
heim wurde heute eingetragen :

Nach dem Beschlüsse der außer¬
ordentlichen Generalversammlung vom
23. Februar 1910 soll das Grund¬
kapital um 1 000 000 Mark . durch
Ausgabe von weiteren 1000 auf den
Namen lautenden Aktien ( Jnterims -
scheinen ) zum Nennbetrag voll 1000
Mark mit 25% Einzahlung , d . i . der
5 . Serie , erhöht werden.

Mannheim , den 1 . März 1910 .
Großh . Amtsgericht 1 .

Mannheim . G .92
Zum Handelsregister B, Band III ,

O . -Z. 44 , Firma „Badische Assecuranz-
Gesellschaft Aktiengesellschaft in Mann¬
heim, wurde heute eingetragen :

t Die Prokura des Willy Pischon ist
erloschen .

Otto Heinrich Hoxmnth, Mann¬
heim, ist als Prokurist bestellt nnd
berechtigt, in Gemeinschaft mit einem
andern hierzu Ermächtigten die Ge-
sellschaft zu vertreten und die Firma
zu zeichnen .

Maimheim . den 3 . März 1910 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . G .93
Zum Handelsregister B , Band VII ,

O . -Z . 22 , Firma „Gesellschaft für
Rcclamewesen mit beschränkter Haf¬
tung" in Mannhciin , wurde heute
eingetragen : Die Liquidation ist be¬
endigt , die Firma erloschen .

Mannheim , den 3 . März 1910 .
Großh . Amtsgericht I .

Meßkirch . 65 .233
Zum diesseitigen Handelsregister

wurden eingetragen :
I . Baud 1 , O . -Z . 97 , Firma Bern¬

hard Gabele , Krumbach. Firmenin¬
haber ist : Bernhard 6>abclc , ■Vieh¬
händler in Krumbach.

II . Band l , O .-Z . 31 — Firma
ääver Dirler , Meßkirch . — Firmcn -
inhabcr ist : stävcr Dirler Witwe,
Maria gcb. List in Meßkirch . Der
seitherige Firmcninhaber li'avcr Dirler
ist gestorben. Das Geschilt ■ist auf
dessen Witwe Maria Dirler geb . List
dahier übergegangen, ivelche dasselbe
mit Zustimmung des Mitcrben unter
der bisherigen Firma weitcrführt .

III . Band I , O . -Z . 49 — Firma
Benedikt Klett, Memmingen . — Tie
Firma ist erloschen .

Meßkirch , den 16. März 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Mosbach 65 .234
Zum Handelsregister B O . -Z . V

betr . Firma „Süddeutsche Gipsiudu -
strie , Aktiengesellschaft in Hachhausen
a . R .

" wurde heute eingetragen : Die
Liquidation ist beendigt und die
Firina erloschen . Mosbach, den 17.
März 1910 . Großh . Amtsgericht.
Müübcim . 65.56

Skr . 3209 . Zu O .-Z . 146 des Han¬
delsregisters Abt . A Firma : Dr . med.
Hermann Forstmaicr Eurbad & Wald¬
baus Badcnweilcr wurde heute ein¬
getragen :

Die Firma ist erloschen .
Müllheim , den 9. März 1910 .

Großh . Amtsgericht.

] Radolfzell. 65.170
In das Handelsregister A ist bei

: O . -Z . 223 , Berlin —Radolfzeüer Ma¬
schinenfabrik Linder n . Co ., Radolf¬
zell , eingetragen ivorden : Die Gescll-

; schüft ist aufgelöst ; die Firma ist er¬
loschen.

Radolfzell, den 12 . März 1910 .
Großh . Amtsgericht.

' Triberg . G .57
: Zum Handelsregister A O .-Z . 11
l wurde als Firma eingetragen : „Hotel
; L Pension zur Sonne , Robert Meyer" ,
■■ Triberg . Inhaber Robert Meyer in
: Triberg .
- Triberg , den 8 . Marz 1910 .
i Großh. Amtsgericht I .
’ Triberg . 65 .58
’ Zum Handelsregister A O . -Z . 12
> wurde als Firma eingetragen : Scve -

t
rin Burger in Schonach, Inhaber
Severin Burger , Kaufmann in

, Schonach .
j Triberg , den 8. März 1910 .'
. Großh . Arutsgericht I .
^ Triberg . :

'
6659

Zum Handelsregister A O .-Z . 13
t wurde als Firma eingetragen : Hein-
- rich Elsässer in Furtwangcn , Inhaber
t Kaufmami Heinrich Elsässer in Furt -
. Wangen.
- Triberg , den 10. März 1910 .

Großh. Amtsgericht I.

Triberg . G .60
Z »lm Handelsregister A O.-Z . 14

wurde als gfirauf
*

eingetragen :
„Emanuel Hummel , Metallgießerei iü
Furtkvangen , Inhaber Emanuel Hum¬
mel, Metallgießer in Furtwangcn .

Triberg , den 10. März 1910 .
Großh . Amtsgericht I .

Waldshut . G .181
In das Handelsregister A wurde

zu O .-Z . 131 „Firma Josef Leber in
Ilnteralpfen

" eingetragen : Die
Firma ist erloschen .

Waldshut , den 15. März 1910 .
Großh . Amtsgericht I .

Waldshut . G .235
In das Handelsregister A tvurde

zu O . -Z . 27 „Firma Maier Bernhrim
'in Tiengen " eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Waldshut . den 18 . März 1910.

65roßh . Amtsgericht l ,

Walldürn . G .61
In das Handelsregister Abt. A

wurde heute eingetragen :
1 . Zu O .-Z . 27 „Firma Dionhs

Berberick in Gerolzahn " : Die Firma
ist erlösche».

2. Unter O . -Z . 124 : Die Firma
„Albert Berberich in Gerolzahn " und
als deren Inhaber Kaufmann Albert
Berberich in Gerolzahn . Angegebener
Geschäftszweig: Kolonialwaren .

Walldürn , den 11 . März 1919 .
Großh . Amtsgericht.

Wolfach . 65.62
In . das Handelsregister Abt. B.

Rr . I ist zu O .-Z . 8 Seite 57/58
—• Firma Oberrheinische Barytgruben
65 . m . b . H . , Wolfach — heute ein¬
getragen ivorden :

Durch den Beschluß der Gesellschaf¬
ter vom 26 . Februar 1910 ist die Ge¬
sellschaft aufgelöst. Die bisherigen
Geschäftsführer Richard Mcttenheimcr ,
Kausinai,n , und Wilhelm Rennefahrt ,
Kaufmann , beide in Hönningen a . Rh.,
sind Liquidatoren .

Wolfach, den 10. Mürz 1910 .

_ Großh . Amtsgericht ._
Wolfach 65 .236

In daZ Handelsregister Abt. A
Band 1 ist eingetragen worden :

O .-Z . 17 Seite 33 zu Firma Robert
Sartorh , Wolfach:

Die Firma ist erloschen .
O . -Z . 212 Seite 431 : Firma Philipp

Sartorh , Wolfach. Inhaber : Philipp
Snrtorv , Kaufmann in Wolfach .

Wolfach, den 17. März 1910 .

_ Großh . Amtsgericht ._
Genossenschaftsrcgistcr.

Lörrach. 65.73
Ins hiesige Gcnosscnschaftsrcgistcr

Band 1 wurde zu O .-Z. 36 ( Landwirt -
schaftl. Konsum- und Absatzverei «
Weil , e . G . m . u . H . in Weil ) ein¬
getragen : In der Generalverfamm -
lung voin 26 . Februar 1910 wurde als
Beröfsentlichungsorgau das badische
landwirtschaftliche Gcnosscnschaftsblatt
in Karlsruhe bestiimnt. Die Genos¬
senschaft gehört jetzt dem Genosscn-
schastsverkmndc badischer landwirt¬
schaftlicher Vereinigungen in Karls¬
ruhe an . Ferner wurde an Stelle des
ausgeschiedencn Friedrich Müller
65üttlin der Landwirt Johann Müller
jung in Weil zum Vorstaudsmtiglicde
bestellt.

Lörrach , den 11 . März 1910 .

_ Großh . Amtsgericht._ _
Bcanntmachung .

Karlsruhe . 65.247
In das Vcrcinsrcgistcr Band III

O .-Z. 27 wurde eingetragen : Ber¬
einigung der Elcktro -Jnstallateure
von Karlsruhe mit Sitz in Karl»»
ruhe .

Karlsruhe , den 17 . März 1910 .
Großh . Amtsgericht VI .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Öffentliche Klagzustellung.

65 .149 .2 Nr . 3303 . Ebcrba«
Müller Wilhelm Helm in Eberbach m
Baden , vertreten durch Rechtsanwa.r
Wasmer daselbst, klagt gegen 2 »-

sanna Katharina Schmitt geb . Kappes
und deren Ehemann Schiffer WM
heim Schmitt , beide auf Schm
„Luise" bei Karl Schrörs in Dm»'

bürg , z. Zt . an unbekannten O» !

abwesend, wegen Löschung einer
cherungshypothck, mit dem Antrags
auf vorläufig vollstreckbare Verurtc
lung der Beklagten , in die LöschE
der im Grundbuch Eberbach, Band 4

Heft 21, 3 . Abteilung Nr . 1, auf Lager
buch °Nr . 6789 für die beklagtische
frau eingetragene Sicherungshhposv
in Höhe von 92 M . 50 Pfg . zu w»

gen, und ladet die Beklagten i
mündlichen Verhandlung des Real ,
strcits vor das Großh . Amtsger >

Ebcrbach auf .
Dienstag , de» 3 . Mar 1910»

vorniittags 10 Uhr. {r£.;
Zum Zwecke der öffentlichen Z J

‘
c

lung wird dieser Auszug der . "

bekannt gemacht. „ „ .n
Eberbach, den 15. März 10i°. . ijj ;

Gcrichtsschreiber Gr . Amtsger .
Heinrich
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